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Neueſte Ereigniſſe
Miniſter von Podbielski hielt dem Kaiſer am Dienstag Vortrag über
die Weiterführung der Döberitzer Heeresſtraße

Der engliſche Schriftſteller Sidney Whitman hatte in Norderney eine
Unterredung mit dem Fürſten Bülow

Die Generalverſammlung des Kongreſſes deutſcher Eiſenbahnverwaltungen

begann in Wien ihre Verhandlungen Den Vorſitz führte Eiſenbahn
direktionspräſident Behrendt aus Berlin

Jn Nüruberg wurde der VII Deutſche Handwerker und Gewerbe
kammertag eröffnet

Jn Dresden iſt der Deutſche Pfarrertag zu Beratungen zuſammen
getreten

Die Vollverſammlung des franzöſiſchen Epiſkopats iſt am Dienstag
in Paris eröffnet worden die Verhandlungen ſind geheim auch die
Preſſe hat keinen Zutritt

Auf Befehl des Zaren werden die Generale Stoeßel und Fock ſowie
Oberſt Reiß wegen der Uebergabe Port Arthurs dem neugeſchaffenen
oberſten Militärgericht übergeben werden

Jn der indiſchen Provinz Behar iſt eine furchtbare Ueberſchwemmung
eingetreten welche die Ernte vernichtet und zahlreiche Ortſchaften
zerſtört hat

Zur Kolonialkriſis
Halle 5 September

Der neue Herr im Kolonialamt
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns aus Berlin

4 September geſchrieben Die Nationalztg wirft die Frage auf
ob Fürſt Bülow bei der Wahl des Herrn Bernhard Dernburg zum
Leiter der Kolonialabteilung mitgewirkt habe und der Lokalanz glaubt
ſie zutreffend dahin beantworten zu können Herr Dernburg ſei auf Vor
ſchlag des Reichskanzlers berufen worden Demgegenüber drängt ſich die
neue Frage auf wie Fürſt Bülow von dem bekannt iſt daß er keine
näheren Beziehungen zur Berliner Hochfinanz hat und zudem ſeit Monaten

fern von der Reichshauptſtadt ſich aufhält in dieſem Fall ſo ſchnell und
mit Erfolg einen Nachfolger für den Erbprinzen Hohenlohe in Vorſchlag
bringen konnte Gerüchte ſchwirren durcheinander Jn Börſenkreiſen
die Börſe war heute ſehr ſtolz auf die Beruſung erzählt man ſich die
entſprechenden Verhandlungen mit Herrn Dernburg ſeien durch den
Staatsſekretär des Auswärtigen Frh von Tſchirſchky geführt worden
der den größten Teil des Sommers hindurch in der Umgebung des Kaiſers

ſich befand Wie es heißt ſind die Hofkreiſe auf Herrn Dernburg auf
merkſam gemacht worden durch den früheren Oberbürgermeiſter von Poſen

jetzigen Direktor der Nationalbank für Deutſchland Herrn Witting dem

enerra

Donnerstag 6 September 1906

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verardnungablatt des Magiſtrats zu Halle a 5

18 Jahbrgang
Möſheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

ehedem gleichfalls ein Anerbieten zum Eintritt in den Reichsdienſt gemacht

wurde Am Ende iſt für die Wahl des Herrn Dernburg wohl auch die
Erwägung von Belang geweſen daß ihm dem Berufsklaufmann vom

Bernhard Dernburg
der neue deutſche Kolonialdtrektor

Reichstag und ſpeziell von der in dieſer Frage ausſchlaggebenden Fraktion

der Freiſ Volkspartei zunächſt das Staatsſekretariat für die Kolonien

eher bewilligt werden dürfte als einem Juriſten oder Offizier Auch
Herr Chamberlain der als Kolonialſtagtsſekretär Tüchtiges leiſtete iſt
Berufskaufmann

Von anderer Seite wird uns aus Berlin geſchrieben Als weſentliches
Erfordernis praktiſcher Kolonialreform bezeichnen namhafte Politiker eine
Beſchränkung der Machtſtellung der Großfinanz in den Schutzgebieten Es
iſt allerdings richtig daß den großen Landgeſellſchaften die überdies zum

Teil vom ausländiſchen Großkapital beeinflußt werden viel zu weitgehende
Monopole und Konzeſſionen verliehen worden ſind nicht zum Vorteil
wirklicher Entwicklung der Kolonien Wie wird ſich nun Herr Dernburg
der Kolonialbankier zu dieſer Frage ſtellen Er kommt unmittelbar aus
den Kreiſen der Hochfinanz und ſtand dort vielleicht in Beziehungen zu
kolonialen Erwerbsgeſellſchaften oder internationalen Finanzgruppen die in
den deutſchen Kolonien intereſſiert ſind Es dürfte alſo wohl nicht ohne
weiteres zu erwarten ſein daß er eine gründliche Reform der Beſiedelungs

politik in die Wege leitet Er kann es auch kaum ohne ſich mit der
Reichstagsmehrheit ins Einvernehmen geſetzt zu haben denn ſolche Reform
iſt ziemlich koſtſpielig Uebrigens wird mit Recht darauf hingewieſen daß bei
der kolonialen Geſamtreorgauiſation der Kolonialrat einzuſchließen ſei dieſe
die kolonialen Etats vorberatende Körperſchaft der auch Vertreter der Hoch
finanz angehören ferner Kolonialintereſſenten die teils mit engliſchem Gelde

arbeiten Umfangreiche Aufgaben harren alſo der Löſung durch den
regierenden Kaufmann Herrn Dernburg von dem wir hören daß er ſich

ſobald es angängig iſt mit den Kolonialpraktikern unter den Parlamentariern
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d h mit den Reichstagsabgeordneten ins Benehmen ſetzen wird die Weſt
und Oſtafrika bereiſt haben Es befinden ſich hierunter zwei Mitglieder des
Zentrums die am Ende geneigt und imſtande ſind dem neuen Herrn in
der Kolonialverwaltung bei Ueberwindung der Richtung Erzberger im
Zentrum zu helfen Herr Dernburg der zum Freihandelsprinzip neigende
Kaufmann rechnet wohl auch auf Unterſtützung durch die bürgerliche Linke

Dem Erbprinzen Hohenlohe blieb die Erfüllung ſeines Wunſches verſagt
als Chef der Verwaltung die Kolonien zu beſuchen Vielleicht iſt Herr
Dernburg der zwar Amerika nicht aber die deutſchen Schutzgebiete lennt
auch in dieſer Hinſicht mehr vom Glück begünſtigt Vor dem nächſten Sommer

könnte er freilich nicht in See ſtechen

Podbielski und Bülow verſöhnt
Herr von Podbielski hat am Dienstag dem Kaiſer über die Weiter

führung der Döberitzer Heerſtraße Vortrag gehalten Ein neuer Beweis

daß der preußiſche Landwirtſchaftsminiſter feſt im Sattel ſitzt Fürſt
Bülow hat Herrn von Podbielski in der Nordd Allg Ztg zu früh das
Totenglöcklein läuten laſſen Die Totgeſagten erfreuen ſich nach dem alten
Sprichwort einer beſonders langen Lebensdauer Wenn die agrariſche
Tagesztg wie anzunehmen iſt aus der Umgebung Podbielski s unter

richtet iſt ſo ſcheint der Miniſter Wert darauf zu legen dem Reichskanzler

auch vor der Oeffentlichkeit jovial die Verſöhnungshand zu reichen
Die Auffaſſung der Preſſe von einem Duell Bülow Podbielskt ſei bemerkt
jetzt das Blatt mindeſtens ſchief Zur Zeit könne von ſachlichen Differenzen
zwiſchen dem Miniſterpräſidenten und dem Landwirtſchaftsminiſter nicht die

Rede ſein Man dürfe vermuten daß die mehr formellen Differenzen die
zum Teil auf Mißverſtändniſſen beruhten neuerdings ausgeglichen worden
ſind Mehr formelle Differenzen das iſt wirklich eine recht zarte Um
ſchreibung für Mißhelligkeiten wie ſie ähnlich kräftig ſelten zwiſchen hohen
Chefs der Regierung dageweſen ſind Die Veröffentlichung der Nordd
Allg Ztg von dem Wunſch des Herrn von Podbielski aus dem Staats
dienſte zu ſcheiden konnte gar nicht anders aufgefaßt werden als daß
Fürſt Bülow eine vollendete Tatſache zu ſchaffen den Miniſter mit
janfter Gewalt zum Gehen zu nötigen beabſichtigte So hat auch
zweifellos Herr von Podbielsti die für ihn höchlichſt überraſchende
offiziöſe Notiz gedeutet Jn früheren Jahren würde wohl eine Richtig
ſtellung aus dem Miniſterium nicht ausgeblieben ſein aber Fürſt
Bülow hat ſchon ſeit längerem die Weiſung erlaſſen daß in der Nordd
Allg Ztg Erklärungen politiſchen Jnhalts nur mit ſeiner Genehmigung
Aufnahme finden dürſen Nun Herr von Podbielski der erlittene
Kränkung oder Verdrießlichkeit nicht nachzutragen pflegt will dem Fürſten
Bülow nicht grollen Das Verſöhnungswerk iſt vermutlich bei den Tauf

feierlichkeiten in Potsdam von einer höheren Stelle zuſtandegebracht
worden Allerdings hat der Kaiſer noch nicht das entſcheidende Wort
geſprochen daß der Landwirtſchaftsminiſter im Amt bleiben ſoll Das
ſtellt auch die Tageszig feſt indem ſie bemerkt nach menſchlicher Vor
ausſicht dürfte eine Entſcheidung in der nächſten Zeit nicht erwartet werden

Trotzdem wird Herr von Podbielski ziemlich genau wiſſen woran er iſt
Jhm iſt Herr von Lucanus kürzlich nicht als Bringer unerfreulicher Bot
ſchaft erſchienen Das Händeſchütteln zwiſchen Podbielski und Bülow
der Ausgleich der mehr formellen Differenzen iſt nur ſo zu verſtehen
daß die beiden Herren hoffen noch eine gute Weile friedlich zuſammen
zuwirken Große Freude wird darob im ganzen agrariſchen Lager herrſchen
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Liſelottes Heirat
Von H Courths Mahler

0 Fortſetzung Nachdruck verbotenJn dieſem Augenblick trat Römer mit Wolfs Vater zu den
beiden Sibylle plauderte ſofort in leichtem Tone mit ihnen
während Wolf ſich nur mühſam faßte

Ein dumpfes Bangen zog in ſeine Seele wie eine Ahnung
daß Sibylle mit ihrem ungezügelten Temperament ihm ſein
Glück trüben könnte Hatte er nicht Beweiſe ihrer Tollheit
Wie ſollte er ihr entgehen wie ſeine ſüße reine Liſelotte vor
ihr ſchützen Seine Augen ſuchten das holde Geſchöpf Sie
ſtand noch immer wie feſtgenagelt neben der alten Hofdame
und ſah ihn mit lieblicher Schelmerei wie hilfeflehend an
Schnell ging er zu ihr hinüber und erlöſte ſie indem er ſie
mit einer Bitte um Entſchuldigung davonführte

Gott ſei Dank Wolf flüſterte ſie ich fürchtete Wurzeln
zu ſchlagen bei der alten Dame Haſt Du Dich mit Frau
von Römer von neuem angefreundet Jch ſah Dich lange mit
ihr ſprechen

Sie iſt mir nicht ſehr ſympathiſch offen geſtanden
Nicht möglich eine ſo ſchöne Frau
Schön iſt ſie wohl aber ich hoffe wir treffen nicht

ſehr oft zuſammen
Sie lachte
Ungalanter Wolf das wird ſich kaum vermeiden laſſen
Schade Jch wollte ſie wäre geblieben wo der Pfeffer

wächſt Ueberhaupt all die Menſchen ſind mir äußerſt
läſtig ich möchte viel lieber mit Dir allein ſein

Sie ſah ihn zärtlich an
Ich mit Dir auch Doch ſei brav

ein Ende
Gottlob

Als ſpäter bei Tiſche die Verlobung Wolfs und Liſelottes
proklamiert wurde gab es großes Auſſehen und Erſtaunen

Dieſer Tag hat auch

Sibylle war die Erſte die dem Brautpaar ſcheinbar herzlich So bleibt Jhnen alſo viel freie Zeit Wir müſſen uns
gratulierte Den ganzen übrigen Abend mußten Wolf und
Liſelotte einen Schwall von Gratulationen von neugierigen
Fragen und liebenswürdigen Neckereien über ſich ergehen laſſen
Sie kamen kaum zur Ruhe Sibylle wußte trotzdem geſchickt
noch eine kurze Zeit des Jſoliertſeins mit Wolf herbeizuführen

Weiß Deine Braut etwas von unſerem früheren Verhältnis
Nein aber meine Braut weiß daß ich zuvor eine andre

liebte Dank Jhrer Andeutungen glaubt ſie es ſei eine Jhrer
Couſinen geweſen die mir die Treue brach

Das iſt gut ſo Wolf ſag mir doch ein einziges gutes
Wort ich flehe Dich an

Bitte laſſen Sie dieſen Ton Er entwürdigt Sie und
mich Es iſt nicht gut daß Sie nach Gernrode gekommen
ſind gnädige Frau ich ſehe nur Unheil für uns beide daraus
entſtehen

Begreifſt Du nicht welch Reiz für mich darin liegt da zu
leben wo Du Deine ganze Jugend verbracht Da ich nicht
Frau von Gernrode werden konnte wollte ich wenigſtens Herrin
von Gernrode ſein

Wolf ſah ſich um ob ihn niemand erlöſte ſie aber glaubte
er wolle ſich nur verſichern daß kein Lauſcher in der Nähe
ſei Da trat Liſelotte lächelnd herzu

Sibylle hängte ſich zutraulich liebenswürdig in Liſelottes
Arm und ſchritt mit ihr durch den Saal

Wir ſprachen eben von Jhnen gnädiges Fräulein Jch
bewunderte Sie daß Sie trotz Jhrer Jugend ſo ſicher auf einem
ſo ſchwierigen Poſten ſtehen Jhre Beſitzungen ſind ja enorm
groß und Sie können ſich fühlen wie eine Färſtin verſtehen
wohl auch zu herrſchen wie eine ſolche

Liſelotte ſchüttelte den Kopf
O nein gnädige Frau damit iſt es ſchlecht beſtellt Jch

bin froh wenn das Regiment auf Schönburg aus den Händen
meines Vormundes in die meines künftigen Gatten geht ohne
daß ich mich im mindeſten darum zu kümmern brauche

befreunden gnädiges Fräulein wollen Sie
Gern wenn Sie mich Jhrer Freundſchaft für wert halten
Wir wollen uns recht oft gegenſeitig beſuchen Jch freue

mich ſchon darauf
Und Sibylle plauderte ſo amüſant und anregend daß Liſe

lotte Gefallen an ihr fand und vergnügt mit einſtimmte
Als ſie ſpäter wieder mit Wolf zuſammenſtand ſagte ſie

ihm wie gut ihr Sibylle gefiel und daß ſie oft mit ihr zuſammen
kommen wolle Er ſah nicht ſehr erfreut dabei aus

Jſt es Dir nicht lieb Wolf
Offen geſtanden nein Frau von Römer iſt eine von der

Deinen ſo verſchiedene Natur daß ich mir nicht denken kann
Du fändeſt auf die Dauer viel Gefallen an dieſem Verkehr Jch
gönne ihr Deine Geſellſchaft gar nicht Liebling

Sie drückte ſeine Hand
Du ſollſt darum nicht zu kurz kommen mein Wolf
Nicht darum iſt es mir Liſelotte Jch halte Frau von

Römer nicht für ehrlich Dir gegenüber
Sie ſah ihn erſtaunt an
Woraus ſchließeſt Du das haſt Du Beweiſe dafür

Er merkte daß er nicht weiter gehen durfte wollte er ſie
nicht beunruhigen

Es liegt mir ſo im Gefühl
Aber Liebſter ungerecht darfſt Du nicht ſein Wir

werden ja ſehen wie Frau von Römer ſich in Zukunft gibt
Danach kann ich mich richten nicht wahr

Tue das mein liebes Herz Haſt Du mich lieb
Sie hob den Kopf und ſtrahlte ihn an mit ihren großen Augen
Dummer Wolf weißt Du das noch immer nicht
Jch möchte es immer von Dir hören
Ja ich liebe Dich über alle Maßen Nun ſag auch

mir ſchnell ein gutes Wort ehe wir geſtört werden
Du biſt mein Glück mein Sonnen ahl mein Friede

Vergiß das nie Liſelotte
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Seite 2 Donnerskag
Politiſche Aeberſicht

Deutſches Reich
Berlin 5 September Hofnachrichten Aus Potsdam wird

berichtet Geſtern morgen unternahmen der Kaiſer und die Kaiſerin einen
Spazierritt Später hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Militär
kabinetts und darauf den Vortrag des Staatsminiſters von Podbielski
in Gegenwart des Regierungsbaurats Frey und des Landforſtmeiſters
Wrobel über den Weiterausbau der Döberitzer Heerſtraße Der britiſche
Kriegsminiſter Haldane ſtattete nachdem er vom Kaiſer in Audienz
empfangen und zur kaiſerlichen Tafel gezogen worden war auch dem
Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes von Tſchirſchky einen Beſuch ab
und hatte mit ihm eine längere Unterredung

Einem Bonner Blatte zufolge ſind zur Feier der Ent
hüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals am 16 Oktober alle Fürſt
lichkeiten die in Bonn ſtudiert haben vom Feſtausſchuß eingeladen worden
und haben zum Teil ihr Erſcheinen auch bereits zugeſagt Die Teilnahme
des Kaiſers des Kronprinzen und des Prinzen Eitel Friedrich ſteht
feſt Es iſt ein allgemeiner großer Studentenkommers in Ausſicht ge
nommen dem der Monarch mit ſeinen Söhnen beiwohnen wird

Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg erſchien Dienstag
vormittag nur auf kurze Zeit im Kolonialamt wo die Konferenzen
über die Frage der Löſung des Tippelskirch Vertrages immer noch
fortdauern Der Prinz wird in den nächſten Tagen zum Beſuch ſeiner
Schwiegermutter der HerzoginWitwe von Koburg Gotha in Tegernſee er
wartet Seine Gemahlin hat bereits Dienstag mittag Berlin verlaſſen

Der Generalleutnant z D Wilhelm von Zaſtrow iſt in
Berlin geſtorben v Z war am 22 Juni 1833 auf Krumkavel Kreis
Soldin geboren und am 1 Juni 1851 in das 7 HuſarenRegiment ein
getreten Er kam dann in das 2 Leib Huſaren Regiment wurde 1854
Leutnant und 1864 Oberleutnant Den Krieg gegen Oeſtreich machte er
im 2 Landwehr HuſarenRegiment mit wurde im ſelben Jahre Rittmeiſter
und erwarb ſich im deutſch franzöſiſchen Kriege das Eiſerne Kreuz 2 Kl
Jm Juni 1875 zum Major befördert kam er 1877 in das heſſiſche
Dragoner Regiment Nr 23 in dem er 1882 zum Oberſtleutnant befördert
wurde worauf er mit dem Range als Regimentskommandeur zu den
Offizieren von der Armee verſetzt wurde 1883 wurde er zum Kommandeur
des Dragoner Regiments Nr 6 ernannt 1886 zum Oberſten befördert
und 1888 zum Kommandeur der 12 Kavallerie Brigade Jm folgenden
Jahre wurde er Generalmajor und trat 1891 als Generalleutnant in den
Ruheſtand

Das Londoner Blatt Tribune erfährt Kriegsminiſter
Haldane ſei überraſcht und erfreut geweſen in den höchſten Kreiſen
Berlins bemerken zu können daß die anglo franzöſiſche Entente
nicht als eine Gefahr ſondern als ein Vorteil für Deutſchland empfunden
wird und daß offenbar der lebhafte Wunſch beſteht freundliche ſelbſt
warme Beziehungen zu Frankreich anzuknüpfen Dieſe Mitteilungen
Haldanes ſeien ſagt die Tribune angeſichts der vielen Unterhaltungen
mit dem Kaiſer überaus bedeutungsvoll

Jn Sachen der Welfenfrage liegt wieder eine Nachricht vor
die in dieſer Frage etwas Neues gibt aber nach allen bisherigen Er
fahrungen mit Nachrichten dieſer Art wohl auch nur das Schickſal haben
wird bald dementiert zu werden Eine Meldung aus Hannover beſagt
daß der Hannov Anz aus direkter Gmundener Quelle die Nachricht
erhalten haben will Prinz Ernſt Auguſt von Cumberland werde
demnächſt in Deutſchland aktiver Offizier werden und zwar in
einem badiſchen Garniſonsort

Aus Fulda wird dem L berichtet Die hier abgehaltene
deutſche Biſchofskonferenz hat ſich eingehend mit der Frage der Be
kämpfung der Sozialdemokratie beſchäftigt Die Biſchofékonferenz hat
beſchloſſen beim Papſt um den Erlaß eines deutſchen Hirtenbriefes
zur Bekämpfung der ſozialdemokratiſchen Gefahr nachzuſuchen

Der Deutſche Pfarrertag iſt in Dresden zuſammengetreten
Von Jntereſſe iſt eine Reſolution betreffend den Militärdienſt der
Theologen Dieſelbe lautet a Der Verband deutſcher Pfarrervereine
hält eine Aenderung der jetzigen Ordnung des Militärdienſtes der
evangeliſchen Theologen für durchaus geboten Bei der ablehnenden
Haltung der Milirärbehörden jedoch ſieht er zurzeit davon ab eine prin
zipielle Entſcheidung herbeizuführen Er bittet die Vereine die Sache
nicht aus dem Auge zu verlieren und erwartet vom Vorſtande daß er
die wichtige Frage gegebenenfalls wieder auf die Tagesordnung ſetze
b Der Vorſtand des Verbandes wird beauſtragt an den Kriegsminiſter
eine Eingabe zu machen dahingehend daß die Bezirkskommandos an
gewieſen werden jedes Geſuch eines Geiſtlichen um Dispenſierung von
einer KontrollVerſammlung ſchon acht Tage vor derſelben zu genehmigen
auch wenn noch nicht angegeben werden kann ob der Betreffende amtlich
verhindert ſein werde e Der Verband empfiehlt den Einzelvereinen bei
ihren Konſiſtorien dahin vorſtellig zu werden daß die Geiſtlichen des
Beurlaubtenſtandes nach Analogie der Lehrer jährlich davon benachrichtigt
werden ob ſie im Kriegsfalle unabkömmlich ſind d Der Verband wolle
bei dem Kriegsminiſter dahin vorſtellig werden a daß die vierwöchige
freiwillige Lazarettübung der Geiſtlichen von den Theologen des Be
urlaubtenſtandes bereits vor ihrer Ordination abſolviert werden darf

daß ihnen ein Titel etwa Felddiakon verliehen werde der ſie dem
Militär gegenüber als angehende Feldgeiſtliche legitimiere c Der Ver
band wolle beim Kriegsminiſter dahin vorſtellig werden daß denjenigen
Geiſtlichen welche die freiwillige vierwöchige Lazarettübung abſolvieren
eine angemeſſene Zulage aus Staatsmitteln auf ihren Antrag gewährt
werde

Die Generalverſammlung des Kongreſſes deutſcher
Eiſenbahnverwaltungen hat am Dienstag in Wien ihre Verhand
lungen begonnen Den Vorſitz führte der Eiſenbahndireltionspräſident
Behrendt Berlin Der öſtreichiſche Eiſenbahnminiſter richtete eine längere
Anſprache an die Verſammlung indem er namens der Regierung und des
Eiſenbahn miniſteriums Grüße übermittelte
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Der VII Deutſche Handwerker und Gewerbekammer

tag iſt in Nürnberg eröffnet worden Derſelbe wurde im Auftrage
des Reichsamts des Jnnern durch den Geh Regierungsrat Spielhagen
mit einer längeren Anſprache begrüßt in welcher er von der Blütezeit
des Handwerks im Mittelalter ausgehend ſich über die Lage des Hand
werkerſtandes bis zur Jetztzeit äußerte Zum Schluß ſagte der Redner
Das Handwerk hat heute noch eine Zukunft Man kann wohl ſagen

daß es den Höhepunkt noch keineswegs überſchritten hat Um es nun
aber einer neuen ſchönen Blütezeit entgegenzuſühren bedarf es eiſerner
Arbeit und verſtändnisvollen Mitwirkens aller Korporationen an deren
Spitze die Geſetzgebung die Handwerkskammern geſtellt hat Jn der
Diskuſſion über den erſten Gegenſtand der Tagesordnung betr Beſchaffung
von Maſchinen und Werkzeugen für ſelbſtändige Handwerker erklärte Ober
meiſter Figge Köln Unſere Parole muß nicht lauten Fort mit den
Maſchinen ſondern Her mit den Maſchinen Die Hauptſache aber iſt
wenn wir die Maſchinen haben daß wir die nötige Arbeit zugewieſen
bekommen Jch habe hier vor allem Staat und Gemeinde im Auge
Aber wie machen es dieſe Wir haben in den letzten Tagen genug von
Tippelskirch K Co gehört Jch möchte bitten daß wir alle hier
den Ruf ertönen laſſen Fort mit den Monopolen die dem deutſchen
Handwerk zum Schaden gereichen

Von der Amneſtie, die bekanntlich durch den Kaiſer anläßlich
der Taufe des Kronprinzenſohnes verfügt worden iſt ſollen wie einzelne
Blätter zu melden in der Lage ſind im ganzen nur ſechzehn Perſonen
betroffen worden ſein Das iſt allerdings eine ſehr geringe Zahl auf
manche der zwölf Provinzen iſt vielleicht keine einzige Begnadigung ge
fallen

Frankreich
Die zweite Biſchofskonferenz

Am Dienstag vormittag iſt in Paris die Vollverſammlung der
franzöſiſchen Biſchöfe eröffnet worden die Verhandlungen ſind geheim
auch die Preſſe hat keinen Zutritt Für die künftige Geſtaltung der
katholiſchen Religionsübung in Frankreich werden die Beratungen von
entſcheidender Bedeutung ſein Nachdem der Papſt in der Enzykuka
Gravissimi officii die Bildung von Kultusverbänden wie ſie das
Trennungsgeſetz ſordert verboten hat tritt an die Biſchöfe die ſchwere
Frage heran ob es noch einen anderen Weg gibt den Fortbeſtand des
kirchlichen Lebens ohne Konflikt mit dem Staate zu ermöglichen oder ob
man den offenen Kampf mit allen ſeinen unberechenbaren Konſequenzen
aufnehmen will Ueber das Programm der Beratungen wird aus Paris
gemeldet Die erſte Plenarſitzung der Biſchofskonferenz war der Beratung
verſtärkter Bürgſchaften zur Wahrung des Geheimniſſes dann der Debatte
über den von der Kommiſſion ausgearbeiteten Text der neuen Huldigungs
adreſſe an den Papſt gewidmet Die folgenden Sitzungen gelten der
Beantwortung von fünf Fragen welche ſich darauf beziehen wie der
Kultus einzurichten ſet und ob man es auf eine gewaltſame Entfernung
der dem Separationsgeſetze widerſtrebenden Prieſter aus den beſtehenden
Kirchen ankommen laſſen ſoll An den Beratungen nahmen 82
Prälaten teil

Rußland
Vom Zarenhofe

Aus Kronſtadt wird unterm 4 berichtet Die Kaiſerin Witwe und
Großfürſt Michael Alexandrowitſch ſind heute nachmittag mit der
kaiſerlichen Jacht Poljarnaja Swjesda nach Dänemark abgereiſt Der
Kaiſer die Kaiſerin und Prinz Chriſtoph von Griechenland gaben den
Abreiſenden das Geleit und kehrten ſpäter auf der kaiſerlichen Jacht

Alexandra nach Peterhof zurück

Zum oſtaſiatiſchen Kriege
Auf Befehl des Zaren werden die Generale Stoeßel und Fock ſowie

Oberſt Neiß wegen der Uebergabe Port Arthurs dem neugeſchaffenen
oberſten Militärgericht übergeben werden falls nicht die mit der
Vorunterſuchung betraute Behörde einſtimmig beſchließt den Prozeß ein
zuſtellen oder die Schuldigen im Disziplinarwege zu beſtrafen

Zur Militär Verſchwörnng in Odeſſa
Der revolutionäre Geiſt der ſchon ſeit langem im ruſſiſchen Heere und

in der Marine ſich breit macht wird für das autokratiſche Regiment immer
bedrohlicher Man iſt jetzt wie im Telegrammteil der geſtrigen Nummer
gemeldet ward einer weitverzweigten revolutionären Organiſation
in der ruſſiſchen Armee auf die Spur gekommen als deren Zentrale
Odeſſa dieſer alte Revolutionsherd und Ort ſo vieler Meutereien aufgedeckt
worden iſt Unlängſt wurde unter dem Namen Weiße Garde eine
Kampforganiſation der Schwarzen Bande gebildet mit dem Zweck die be
ſtehende Regierungsform durch terroriſtiſche Mittel zu unterſtützen Dieſe
Organiſation verbreitet eine Menge Proklamationen in denen geſagt
wird daß falls an dem Gedenktage der Gründung Odeſſas 4 September
bei der bevorſtehenden Kirchenprozeſſton geſchoſſen oder eine Bombe
geworfen würde eine ſchreckliche Judenhetze ſtattfinden werde Die
jüdiſche Bevölkerung iſt da ſie provokatoriſche Handlungen befürchtet ſehr
aufgeregt

Großsbritannien
Aeußerungen des Fürſten Bülow

Eine Unterredung mit dem Fürſten Bülow hatte in Norderney
der engliſche Schriftſteller Sidney Whitman Auf die Bemerkung Whit
mans die Aufrichtigleit des Wunſches des Fürſten Bülow nach einer
engliſch deutſchen Freundſchaft werde in England teilweiſe bezweifelt und
zwar hauptſächlich infolge des umfaſſenden deutſchen Flotten Bau
programms ſoll der Reichskanzler erwidert haben die Behauptung
Deutſchland denke daran jemals mit England um die Oberherrſchaft zu
konkurrieren komme der Beſchuldigung gleich Deutſchland wünſche eine
Eiſenbahn zum Monde zu bauen Es ſei blanker Unſinn Jch beklage
es nur fuhr der Kanzler fort daß irgend jemand mich für ſähig halten
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ſollte einen ſolch phantaſtiſchen Gedanken zu hegen Weiter ſagte er es
ſei ihm bekannt daß man in England glaube ſ d wo es
nur könne England matt zu ſtellen in der Türkei in China wie im
Perſiſchen Golf Er erkläre es ſei keine Grundlage für die Annahme
vorhanden daß eine Nebenbuhlerſchaft über einen Wettbewerb im Handel
hinausgehen könnte und ein ſolcher ſei ebenſo legitim wie allgemein Der
Kanzler erinnerte daran daß die engliſche Preſſe vor zwei Jahren Deutſch
land beſchuldigte Tibet zu unterſtützen was Unſinn ſei und an die Preß
agitation wegen der Bagdad Bahn Er ſoll erklärt haben dieſer Bahn
bau ſei ſoweit Deutſchland beteiligt ſei ein rein kaufmänniſches Unter
nehmen Wir ſind alle Handelsrivalen in der Türkei und weiter nichts

Lokales
der Nachdruck unſerer OriginglZokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 5 September
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 6 September 1906 nachmittags 5 wyr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

J Genehmigung des Ankaufs des freien Platzes zwiſchen der Fähr
ſtraße und der Cröllwitzer Brückenſtraße

2 Genehmigung des Ankaufs des an der Seebenerſtraße belegenen
Abſchnittes des Amtsgartens

3 Genehmigung des Ankaufs der Parzelle mit dem Gärtnerhäuschen
am Amtsgarten

4 Mittelbewilligung für Arbeiten auf der Burg Giebichenſtein
5 Abänderung des Ortsſtatuts über Zahlung von Reiſekofſten und

Tagegeldern
6 Beitritt zu dem Bunde Heimatſchutz

Bewilligung eines laufenden Jahresbeitrags an die Geſellſchaft
Seemannshaus für Unteroffiziere und Mannſchaften der Kaiſerl

Marine E G m b
8 Bewilligung einer laufenden Unterſtützung an die Witwe eines

Schulhausmannes
9 Annahme eines Kapitals für Jnſtandhaltung eines Erbbegräbniſſes

10 Annahme einer letztwilligen Zuwendung
11 Gründung neuer Beamtenſtellen für das Steuerbureau
12 Annahme eines Legates für Jnſtandhaltung eines Erbbegräbniſſes
13 Penſionierung eines Polizeiſergeanten
14 Antrag an drei penſionierte Polizeiſergeanten die erdiente Penſion

ohne Abzug der Mihtärpenſion zu gewahren
15 Annahme eines Kapitals für Jnſtandhaltung eines Erbbegräbniſſes
16 Ein gleicher Antrag
17 Kaufmänniſcher Rechnungsabſchluß der Gasanſtaltskaſſe für 1995

und Nachbewilligungen
18 Kaufmänntiſcher Rechnungsabſchluß der Waſſerwerkskaſſe für 1905

und Nachbewilligungen
19 Finalabſchluß des Kapitel XI des Kämmerei Haushaltsplanes für

1905/06 und Nachbewilligungen
20 Mittelbewilligung für Reparatur der Dampfſpritze I
21 Regulterung der Gehaltsverhältniſſe des Feuerwehrperſonals unter

Zuerkennung der Penſionsberechtigung
22 Verpachtung einer Fläche auf der Peißnitz an den TennisKlub zu

Halle a E V
23 Penſionierung eines PolizeiBureau Aſſiſtenten
24 Annahme eines Kapitals für Jnſtandhaltung zweier Erbbegräbnis

ſtellen
5 Mittelbewilligung zum Ankauf eines Pferdes für die Feuerwehr

26 Ankauf einer feuerloſen Lokomotive für den Schlacht und Viehhof
und für den ſtädtiſchen Steinlagerplatz

27 Uebernahme der Straßenreinigung an den im Beſitze des König
lichen Domänenfiskus verbliebenen Reſtgrundſtücken der ehemaligen
Domäne Giebichenſtein

28 Sonſtige Eingänge

J

Die Baukommiſſion trat geſtern nach einer Beſichtigung der
Peißnitz zu ihrer erſten Sitzung nach den Ferien zuſammen Es wurde
beſchloſſen die Vorlage betr Errichtung einer Bedürfnisanſtalt auf der
Peißnitz zu vertagen bis die Fluchtlinte für die Alleeſtraße nach der
Dölauer Heide feſtgelegt iſt damit die Anſtalt auf einem zweckentſprechenden
Platz errichtet wird Die Herſtellung von Uferbefeſtigungen unterhalb der
Gimritzer Gutsbrücke wurde genehmigt ebenſo die Erneuerung des Fuß
bodens in Läden im Ratskellergebäude die Beſchaffung einer neuen Loto
mobile für das Waſſerwerk in Beeſen und die Herſtellung der Gas
leitung in der Raffinerieſtraße Dann genehmigte die Kommiſſion noch den
Erwerb einiger Landſtreifen und bauliche Veränderungen im Grundſtück
Moritzkirchhof Nr 12 Mit der Nachbewilligung von Mitteln für
die Anbringung von Schutzgittern an den Fenſtern des Muſeums in der
Moritzburg erklärte ſich die Kommiſſion einverſtanden

Wegen einer Verſchmelzung der beiden Land Feuer
Sozietäten hielt geſtern die vom letzten Provinzial Landtage eingeſeßte
Kommiſſion in Magdeburg eine Sitzung ab Nach längeren Beratungen
wurde beſchloſſen das Projekt vorläufig fallen zu laſſen da wenig Ausſicht
beſteht namentlich wegen des Sitzes der Verwaltung Einvernehmen oder
auch nur eine Mehrheit im Landtage zu erlangen

Der Kultusminiſter hat es in einem Einzelfalle als grundſätz
lichen Bedenken nicht unterliegend bezeichnet ausnahmsweiſe Schülern der
Oberſekunda nach anderthyalbjährigem Beſuche dieſer Klaſſe die Reife für
die Unterprima zuzuerkennen ſofern ſie des Nachweiſes der Primareife für
den Eintritt in einen Beruf bedürfen

Seine Stimme klang weich und ernſt Sie nickte ihm noch
einmal zu und wandte ſich dann an die Gattin eines Guts
nachbarn der eben zu ihr trat

Die Hochzeit Wolfs und Liſelottes ſollte ſchon im Oktober
ſtattfinden Eine lange Wartezeit wäre unvernünftig geweſen
da es nicht gut anging daß die Verlobten unter einem Dach
wohnten Wolf zog für die wenigen Wochen nach Buchenau

Zu ſeiner geheimen Qual hatte es Sibylle verſtanden Liſe
lotte durch ihre Liebenswürdigkeit gefangen zu nehmen Die
beiden Damen waren viel zuſammen ſpielten Tennis mit
einander und fuhren zuweilen vereint zu Beſuchen in die
Nachbarſchaft

Frau von Römer verſtand es überhaupt ſich in der Geſell
ſchaft ſchnell beliebt zu machen Die Herren umſchwärmten ſie
weil ſie ſchön und amüſant war die Damen ließen ſich durch
ihre beſtechende ſcheinbar beſcheidene Liebenswürdigkeit gefangen

nehmen Jhr Gatte war ſtolz auf ſeine ſchöne geiſtvolle Frau
und fand es ganz ſelbſtverſtändlich daß man ihn wenig neben
ihr bemerkte Seine ſtille beſcheidene Art begnügte ſich voll
ſtändig mit ihren Erfolgen Ein Blick ein Lächeln von ihr
machte ihn glücklich

Der eifrigſte Verehrer Sibylles war ein Herr von Senden
ein etwas heruntergekommener Edelmann der nur gezwungen
auf ſeinem beſcheidenen wenig einträglichen Gute hauſte weil
es ihm am nötigen Gelde fehlte um ſein etwas verſchwenderiſches
Leben fortzuſetzen welches er bis vor einigen Jahren geführt
hatte in Berlin und auf Reiſen Senden langweilte ſich ſträflich
auf ſeinem Landſitz und begrüßte Frau von Römer als eine
Art Erlöſung Er hatte verſucht ſich an Liſelotte Schönburg
heran zu pürſchen es gelüſtete ihn ſehr nach dieſem ſuperben
Goldfiſch aber ſowohl Liſelotte als auch deren Vormund
hatten ihm bald klar gemacht daß für ihn dieſe ſeltene Blume
micht gewachſen war Senden hatte einen unbeſtrittenen Ruf
als Don Juan mit heimgebracht und für dieſe zweifelhafte
Begabung fand ſich in der Umgegend kein FFeld Man lachte

ihn heimlich ein bißchen aus und nahm ihn nicht ſehr ernſt
Trotz ſeiner angehenden Glatze war ex noch immer ein ſehr gut
ausſehender Mann mit liebenswürdigen Manieren wenn auch
nicht ganz einwandfreiem Charakter

Daß er entzückt von Sibylle war nnd ſich außerordentlich
um ſie bemühte fiel weiter nicht auf denn er betrachtete es
als Sport jeder ſchönen Frau zu huldigen Daß er ſich mit
ihr in der von ihm ſehr beliebten leicht frivolen und pikanten
Manier unterhalten konnte war ihm ein Genuß und er ſuchte
ihre Geſellſchaft ſo oft es angängig war Sibylle kokettierte
ein wenig mit ihm aus Langeweile teils teils um Wolfs Eifer
ſucht zu wecken und ihn ſo aus ſeiner noch immer anhaltenden
Zurückhaltung zu treiben Zu nahe ließ ſie Senden jedoch
nicht an ſich heran kommen denn er war ihr genau ſo gleich
gültig wie alle anderen Für ſie gab es nur einen nach dem
ihre Seele glühendes Verlangen trug für den ſie alles getan
hätte was er verlangte

Aber er hielt ſich fern von ihr Nur ſelten kam er nach
Gernrode und immer nur in Liſelottes Begleitung Vergeblich
wartete ſie jeden Tag auf ihn vergeblich durchſtreifte ſie oft
ſtundenlang allein den Wald zwiſchen Gernrode und Schön
burg in der Hoffnung ihm zu begegnen Sie fühlte er wich
ihr aus aber ſie war in dem Glauben befangen er hielte ſich
von ihr fern aus Sorge daß ſeine Braut mißtrauiſch würde
Sie hoffte wenn Wolf den Goldfiſch erſt ſicher hätte würde
ihre Zeit kommen Sie wollte ſchon dafür ſorgen daß ſeine
Ehe mit Liſelotte nicht harmoniſch wurde

An kurzen Momenten wo ſie unbeobachtet einige Worte
mit ihm ſprechen konnte fehlte es nicht Jhre Unterhaltung
beſtand aus glühenden leidenſchaftlichen Bitten von ihrer und
unbeirrter Abwehr von ſeiner Seite Sie erreichte nichts dadurch
als daß ihr eifriger Anbeter Senden eiferſüchtig auf Wolf wurde
denn er ließ Sibylle nicht aus den Augen und ſah manucheu
heißen Blick den ſie Wolf zuſandte Das machte Senden aber
nur verlangender nach Sibylles Gunſt denn wenn die ſchöne
Frau anderen Männern als dem ihren Avancen machte dann

ſah er nicht ein warum er nicht dieſer andere ſein ſollte Sibylle
war ſeit er merkte wie ſie Wolfs Nähe ſuchte und ihn mit
ihren Blicken verfolgte Freiwild für ihn Liſelotte ſtand mit
ihrem unſchuldigen reinen Kinderblick mitten in all dieſem Treiben
und merkte nichts davon Der beſte Schutz der Unſchuld iſt
die Unwiſſenheit in ſolchen Fällen Wolf aber war es furchtbar
Liſelotte nicht von Sibylle löſen zu können wenigſtens jetzt
noch nicht Er nahm ſich aber feſt vor wenn ſie erſt ganz
ſein eigen ſei wenn er erſt offen mit ihr über die Nachtſeiten
des Lebens ſprechen könnte ihr alles zu erzählen und ſie dann
zu bitten Sibylle zu meiden und auch ihm das Zuſammen
treffen mit ihr zu erſparen Er würde dann ſchon die rechten
Worte finden ſein junges Weib über das aufzuklären was er
mit der Braut nicht beſprechen konnte

Eines Morgens ritt er allein durch den Forſt Liſelotte
begleitete ihn jetzt ſeltener weil ſie mit den Vorbereitungen zu
ihrer Hochzeit zu tun hatte

Jn der vergangenen Nacht hatte es Sturm gegeben Wolf
wollte nachſehen was er für Schaden angerichtet hatte Ehe
er fort ritt hatte er Leute beauftragt ihm zu folgen um
etwaige Schäden auszubeſſern

Es ſah ſchon ſehr herbſtlich aus im Walde Das Laub
lag in dichten Haufen auf dem Waldboden Der Sturm hatte
Unmengen von Zweigen und Aeſten herabgeworfen und an
einigen Stellen ſah es arg aus Junge Bäume waren mitten
im Stamm geborſten einige ſogar mit den Wurzeln aus dem
Erdreich geriſſen Sie lagen quer über den Wegen An einer
beſonders ſchlimmen Stelle hielt Wolf ſein Pferd an ſtieg ab
und ſchlang den Zügel um den nächſten Baumſtamm Er
wollte an einem Abhang hinaufklettern um einige Schäden in
der Nähe zu betrachten

Da ſtand plötzlich Sibylle vor ihm Sie trug ein graues
fußfreies Tuchkoſtüm und einen kleinen engliſchen Filzhut Jhre
hohe ſtolze Erſcheinung ſah auffallend jung aus in der flotten
kleidſamen Toilette
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e Erledigte Lehrerſtellen Jn der Septembernummer des Amt

ſchen Schulblattes für den Regierungsbezirk Merſeburg ſind 25 eriedigte
Lehrerſtellen bekannt gegeben von denen 1 ſofort 24 zum 1 Oktober und
1 zum 1 November zu beſetzen ſind

Das Befahren der Bürgerſteige mit Kinderwagen iſt durch
Poltzeiverordnung verboten worden gleichwohl haben die Organe der
Polizei mit Rückſicht auf die Verhältniſſe ein ſtrenges Einſchreiten gegen
lebertretungen dieſer Beſtimmung unterlaſſen Dieſe Nachſicht hat inſofern

u argen J geführt als Dienſtmädchen und Frauen dieVargerſteige örmlich ſperren indem ſie rückſichtslos mit zwei oder ſogar

auch drei Kinderwagen nebeneinander fahren um eine ordentliche Aus
ſprache über Tagesneuigkeiten c halten zu können Vielfach ſind auch
die Kleider von Paſſanten durch Anfahren mit den Rädern der Wagen
beſchmutzt worden Infolge von Beſchwerden werden künftig die Beamten
der Polizei dem Unfuge mit aller Energie entgegentreten und namentlich
Führerinnen von Kinderwagen welche nebeneinanderfahren oder ſonſt den
Verkehr hindern behufs Beſtrafung zur Anzeige bringen

Jn dem Kinemat Theater Gr Ulrichſtraße 20 finden von
heute Mittwoch ab Vorführungen mit einem vollſtändig neuen hochinter
eſſanten Programm ſtatt

Jm Maſchinen Techniſchen Verein hielt Herr Ingenieur
Bäumler einen Vortrag über moderne Wertſtatteinrichtungen Werkzeug
maſchinen und Werkzeuge In der Einleitung ſchilderte der Vortragende die
primitiven Arbeitsmethoden welche man heute noch in manchen großen
Maſchinenfabriken antrifft und machte durch Beiſpiele klar daß derartige
Betriebe unrationell produzieren und nur durch große Anſtregungen neben
der modern arbeitenden Konkurrenz beſtehen können An Hand zahlreicher
Photographien erklärte Herr Bäumler den Fabrikationsgang einer mit den
Fortſchritten der Neuzeit eingerichteten Fabrik wobei er nicht verfehlte die

r Verwendung kommenden Arbeitsmaſchinen und Werkzeuge und ihre
auffallenden Vorteile der veralteten Methode gegenüber zu ſtellen Beſonders
intereſſant waren ſeine Ausführungen über Plan Facon und Rundfräſen
ſowie über Schleifmaſchinen die es ermöglichen Dreh und Hobelarbeiten
erheblich billiger und ohne jedes gegenſeitige Einpaſſen montagefertig her
zuſtellen Die hierzu nötigen Meßwerkzeuge und Toleranzlehren und deren
Handhabung wurden daran anſchließend ebenfalls erläutert Lebhafter
Beifall lohnte den Vortragenden für ſeine erſchöpfenden ſachlichen Aus
führungen auch ſprach ihm Herr Jug Gähring den Dank des Vereins
aus Der Maſchinentechniſche Verein hält ſeine Sitzungen jeden
Sonnabend abend 9 Uhr im Hötel Goldenes Schiffchen gr Ulrichſtraße
ab und es ſei darauf hingewieſen daß hierzu Gäſte ſtets willkommen ſind

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Sitz Ham
burg Der geſtrige Abend vereinigte die Mitglieder der hieſigen Orts
ruppe um den Gründungstag des Verbandes in ernſter Feier zu begehen
ach einer Begrüßung durch den Vertrauensmann Herrn Paul Binder

hielt Herr Gauvorſteher Friedrich Frahm Leipzig die Feſtrede die in der
Mahnung gipfelte durch Zuſammenſchluß die nationalen Jdeen des Ver
bandes weiter zu fördern Gemeinſchaftliche Geſänge und heitere Vorträge
des Herrn Rezitators Gernſt Gera ließen die Stunden ſchnell ſchwinden

Morgen findet anläßlich des 10 Stiftungsfeſtes der Ortsgruppe eine
Ballfeſtlichkeit ſtatt

Krieger Vegräbnis Verein Halle a S Jn der Monats
verſammlung begrüßte der J Vorſitzende die erſchienenen Kameraden
herzlich und brachte ſodann auf unſern Kaiſer ein Hoch aus Angemeldet
haben ſich 4 Kameraden Als Beihilfe zu den Begräbniskoſten an die
Hinterbliebenen verſtorbener Kameraden wurden für das IV Vierteljahr
J20 Mt bewilligt Der Vorſitzende gedenkt der kürzlich verſtorbenen
Kameraden Müller und Tempel zu deren Andenken ſich die Verſammlung

Dann wurden interne Angelegenheiten erledigt
Der Verein ehem Jnfanteriſten zu Halle a S und Um

gegend veranſtaltete eine Sedanfeier welche von den Kameraden und deren
Angehörigen gut beſucht war Eingeleitet wurde das Feſt mit einigen
Muſikſtücken es folgten patriotiſche Anſprachen und gemeinſame vater
ländiſche Lieder Herr Diviſionspfarrer Schneider hielt die Feſtrede in
welcher er die Erſchienenen ermahnte nicht abzulaſſen die alten Er
innerungen bei den jüngeren Kameraden wachzuhalten Er ſchloß mit
einem dreifachen Hoch auf Kaiſer Wilhelm II Herr Oberleutnant
von Jakobs ſprach über kameradſchaftliche Pflege im Verein Herr
Leutnant Stegner brachte in humoriſtiſcher Weiſe ein Hoch auf die
Damen aus Kamerad Plahnert gedachte in einigen Worten eines
Kameraden welcher von auswärts zu der Feier gekommen war ſowie
eines neuaufgenommenen Mitgliedes

Verband Deutſcher Handlungsgehilfen Sitz Leipzig Der
hieſige Kreisverein hält am Donnerstag 6 September abends 9 Uhr in
ſeinem Vereinslokal Mars la Tour eine Monatsverſammlung ab in
welcher Herr Handelslehrer Baer Jnhaber der Handelsſchule Practica
einen Vortrag über Buchhaltung und Buchführung halten wird

Taſchendiebſtähle Faſt auf jedem Wochenmarkie werden Be
ſucherinnen desſelben die Portemonnaites mit teilweiſe erheblichen Beträgen
entwendet weil die Geldbörſen unvorſichtig in die für Langfinger ſo zweck
mäßig hinten am Kleide angebrachte Taſche geſteckt oder achtlos auf
Körben c an den Ständen liegen gelaſſen werden Namentlich der letztere
Fall kommt oft vor und Diebinnen welche auf dem Markte herumlungern
benutzen gern die Gelegenheit ein aus der Hand gelegtes Portemonnaie
ſich anzueignen wenn Verkäuferin und Kundin um eine Sache handeln
und dabei das Geld kurze Zeit aus den Augen laſſen Gewöhnlich wiſſen

die Beſtohlenen dann nicht einmal mehr genau wo ſie das Portemonnaie
zuletzt hatten

Mit der Wechſelfalle ſind in letzter Zeit hier zahlreiche
Geſchäftsleute beſchwindelt worden Das Manöver wird in der Weiſe
ausgeführt daß ein Mann erſcheint der eine Klemigkeit kauft und dafür
ein größeres Geldſtück in Zahlung gibt Sobald nun der Verkäufer das
Wechſelgeld aufgezählt hat erſcheint ein anderer Mann der Drücker in

dem Geſchäftslokal und dieſe Gelegenheit benutzt der Gauner um das
Wechſelgeld ſowie das in Zahlung gegebene Geldſtück einzuſtreichen und
damit zu verſchwinden Geſtern wurde ein Polizeibeamter auf zwei Männer
aufmerkſam gemacht welche die Schwindelei bereits mehrfach verſucht hatten
dabei aber nichts erreichten weil der Verkäufer vorſichtig war Der Be
amte nahm ſofort die Verfolgung der Männer auf und es gelang ihm
auch den Drücker feſtzunehmen während der Fallenſteller dadurch
entkam daß er dem Beamten ſeinen Stock zwiſchen die Beine warf
Der verhaftete Drücker beſtreitet zwar jede Schuld er iſt aber der Tat
überführt worden

Zu dem Unglücksfalle welcher den Tod des Schulmädchens
Marie Fuchs herbeiführte wird uns mitgeteilt daß nicht das verbrannte
Kind mit einem Feuerwerksſtreichholze geſpielt hat die Kleine vielmehr
von einem Knaben veranlaßt wurde eine Düte zu halten welche der
Junge der im Beſitze von Streichhölzern war anzündete

Selbſtmord Geſtern nachmittags 21 Uhr erſchoß ſich in der
Martinſtraße ein Schankwirt Der Grund zu der Tat liegt wahrſcheinlich
in einem längeten Leiden und in einer ungünſtigen Geſchäftslage

Roheit Jn vergangener Nacht wurde an der Ecke König und
Landwehrſtraße ein Kellner von vier jungen Burſchen angerempelt und
als er ſich dieſe Ungehörigkeit verbat von einem der Rowdys mit einem
harten Gegenſtande derart über dem rechten Auge verletzt daß er ſich in
kliniſche Behandlung begeben mußte Zwei der Burſchen wurden zur
Wache gebracht während die anderen durch Flucht ſich ihrer Vernehmung
entzogen

Ruheſtörung Morgens gegen 4 Uhr wurden dieſer Tage die
Anwohner der Krondorferſtraße durch laute Hilferufe aus der nächtlichen
Ruhe geſtört Der Gepäckträger L hieb jedenfalls in der Trunkenheit ſo
unbarmherzig auf ſeine Ehefrau ein daß dieſe ſowie die Kinder laut um
Hilfe riefen

Telegramme und letzte Nachrichten
Oberröblingen 5 September Wolff s Bur Geſtern abend

gegen 6 Uhr wurde die Il Jahre alte Tochter eines hiefigen Bergmanns
von einem Wagen überfahren und ſofort getötet Der Geſchirrführer
und ein Schulknabe welche die ſcheu gewordene Kuh aufzuhalten verſuchten
wurden dabei zu Boden geriſſen und verletzt

Berlin 5 September Wolff s Bur Mehreren Berliner Morgen
blättern zufolge wurde in der geſtrigen Aufſichtsratsſitzung der
Darmſtädter Bank dem Direktor Dernburg unter dem Ausdruck des
wärmſten Dankes für ſeine Tätigkeit vom Auſſichtsrate ſeine erbetene Ent

laſſung erteilt Direktor Dernburg teilte mit daß er die ſämtlichen
Aufſichtsratsſtellen die er bisher innegehabt niedergelegt habe

Berlin 5 September Meldung des B Aus den mannig
faltigen Preßäußerungen über Herrn Dernburg ſei folgende charakteriſtiſche
Drohung der Kreuzztg erwähnt Herr Dernburg iſt jüdiſcher Ab
ſtammung der erſte vom Fürſten Bismarck berufene Kolonialdirektor
Kayſer war es auch Daß er noch dem Judentum ange
hört iſt nach unſeren Jnformationen nicht anzunehmen ſollte
es gleichwoht der Fall ſein ſo würde die Angelegenheit allerdings
eine prinzipielle Bedeutung gewinnen auf die zurüd
zukommen wäre Das B fügt hinzu Die bornierte Auf
faſſung der Kreuzztg zu widerlegen lohnt wohl nicht Sie kann ſich
nicht verhehlen daß auch in die ihr naheſtehenden Kreiſe ſo mancher
Tropfen jüdiſchen Blutes eingedrungen iſt Deshalb muß ſie krampfhaft
einen Unterſchied zwiſchen Abſtammung und Zugehörigkeit zum Judentum

konſtruteren um keinen Anſtoß unter ihren feudalen Geſinnungsgenoſſen
zu erregen Wir ſollten meinen daß es darauf ankommt was ein Mann
wert iſt Aber das kann der Kreuzztg nicht einleuchten weil ſonſt die
ganze Privilegienwirtſchaft über den Haufen fiele

Hamburg 5 September Wolff s Bur Geſtern wurde in Sahlen
burg in Anwejenheit des Bürgermeiſters Dr Mönckeberg ſowie zahl
reicher Mitglieder des Senats und der Bürgerſchaft das Hamburger
Seehoſpital Nordheimſtiftung für tuberkulöſe und ſkrophulöſe Kinder
eingeweiht

Wien 5 September Wolff s Bur Zu Ehren der Delegierten
des Kongreſſes deutſcher Eiſenbahnverwaltungen ſiehe Deutſches
Reich Red veranſtalteten geſtern die öſtreichiſchen Eiſenbahnverwaltungen

ein Feſtmahl an dem etwa 150 Perſonen teilnahmen Während des
Mahles brachte Eiſenbahndirektionspräſident Behrendt Berlin einen
Trinkſpruch auf die Monarchen Deutſchlands und Oeſtreich Ungarns aus

Jn Erwiderung hierauf hielt Eiſenbahnminiſter Derſchatta eine An
ſprache in der er auf die große Bedeutung des Vereins hinwies deſſen

Erfolg zum größten Teile darauf zurückzuführen ſei daß die drei Faktoren
welche das Eiſenbahnleben beherrſchen ſollen nämlich Techniker Kaufmann

und Juriſt ſtets einträchtig gewirkt hätten Der Miniſter trank ſchließlich
auf das Gedeihen des Vereins der deutſchen Eiſenbahnverwaltung

Geuf 5 September Wolff s Bur Geſtern wurde hier unter
dem Vorſitz des Bundesrats Ruchet der zweite internationale Kon

greß für Wohnungshygiene eröffnet Die meiſten europäiſchen Staaten
ſowie eine Anzahl von Städten haben Delegierte entſandt ſo Deutſch
land Oeſtreich Ungarn Jtalien Belgien Frankreich Schweden Rußland
Spanien Griechenland Bulgarien Serbien und die Schweiz Von
Städten Dresden Prag Budapeſt Venedig Rom Barcelona Madrid
Liſſabon Paris Antwerpen Stockholm Moskau und andere Bundesrat
Ruchet ſowie der Präſident des Staatsrats Fazy begrüßten den Kongreß
namens der Schweizeriſchen und der Genfer Behörden

Petersburg 5 September Spezialbericht Die Gerüchte
nach welchen General Trepow ſein Amt niedergelegt haben ſoll
ſind unbegründet Ebenſo unbegründet ſind die Gerüchte von einer
Erſchütterung des Geſundheitszuſtandes des Generals

London 5 September Wolff s Bur Der Herzog von
Connaught wird heute ſeine Reiſe von London nach Deutſchland
antreten um dort den Manövern beizuwohnen Jn ſeiner Begleitung
befinden ſich der Brigadegeneral Maxwell Chef des Generalſtabs und
ſein Adjutant Major Murray

Stockholm 5 September Wolff s Bur Wie Svenska Tele
grambyran aus Helſingfors gemeldet wird überfielen geſtern nachmittag
zwei bewaffnete Männer eine dortige Bankfiliale bedrohten das Per
ſonal mit Revolvern und raubten einen Geldbetrag im Werte von etwa
9000 Mark Eine verdächtige Perſon wurde verhaftet

Baſſe Terre Guadeloupe 5 September Wolff s Bur Die
franzöſiſchen Antil len ſind andauernd von ſtarken Regengüſſen und
Stürmen heimgeſucht Der Dampfer France mußte Port deFrance
verlaſſen und ſich in PointàPitre in Sicherheit bringen Jn Martinique
ſind Erdſt öße verſpürt worden die aber keinen Schaden anrichteten

Der Temps über den neuen deutſchen
Kolonialdirektor

Paris 5 September Meldung des B Der Pariſer
Temps äußert ſich in einem Leitartikel über die Ernennung Dern

burgs zum Direktor des Deutſchen Kolonialamts und ſagt u a
Der neue Direktor welcher kaum die Vierzig überſchritten hat iſt der

Sohn des wohlbekannten Publiziſten und ehemaligen liberalen Abgeord
neten Friedrich Dernburg des Chroniqueurs des Berliner Tageblattes
Er wird die Ordnung in der Zentralverwaltung der Kolonien her
zuſtellen haben welche allzu nachſichtig oder allzu wehrlos
war gegenüber Lieferanten wie Tippelskirch die es verſtanden
den unfähigen Beamten Verträge aufzureden die immer zum
Nachteil des Reiches waren Es iſt ein Poſten für den man einen
Rechner braucht und ein Rechner hat ihn erhalten Dernburg hat ſeine
Proben in ſolchen Aufgaben adminiſtrativer Reorgauiſation abgelegt
ſowohl in Amerika wo er mehrere Jahre gelebt hat wie auch in Preußen

Nach dem was man heute über die deutſche Kolonialverwaltungweiß war die De dieſes Arztes für leidende Finanzen das Natürlichſte

Die einen billigen höchlichſt die Wahl eines Geſchäftsmannes andere be
dauern ſie aber niemand wundert ſich daß die Wahl auf dieſe Perſönlichkeit

gefallen iſt

Drohende Revolution in Mexiko
Newyork 5 September Meldung des B Aus Tueſon

in Arizona kommen ſenſationelle Nachrichten über einen ſtündlich er
warteten Ausbruch einer Revolution in Mexiko Jn den Gruben
orten Mowry und Patagonia haben die amerikaniſchen Behörden Ver
haftungen vorgenommen auf Grund der Entdeckung einer Verſchwörung
deren Mitglieder auf der amerikaniſchen Seite der Grenze unter den zahl
reichen mexikaniſchen Grubenarbeitern eine Bewegung zu dem Zweck

organiſiert haben eine revoluttonäre Bewegung in Mexiko einzu
leiten und einen Ueberfall der mexikaniſchen Grenzorte Nogales und
Sonoyta ſowie der Zollhäuſer längs der Grenze vorzubereiten Aus den

Papieren geht ferner hervor daß in vierzig Städten Mexikos
die Revolution organiſiert iſt Unter den mexikaniſchen Einwohnern von
Nogales und Douglas Arizona und in den Grenzorten Sonoyta und
AguaPrieta auf mexikaniſcher Seite herrſcht große Aufregung Ein An
griff auf das mexikaniſche Zollhaus und das Gefängnis in Nogales wird

ſtündlich erwartet Truppen werden an der Grenze geſammelt um die
Bewegung wenn möglich im Keime zu erſticken Jn Douglas Arizona
wird behauptet daß eine ſtarke mexikaniſche Bande im Anzuge ſei um die

Geſchäfte auszuplündern und ſich mit Waffen zu verſehen Auch aus
anderen Orten kommen beunruhigende Nachrichten Die Bewegung ſoll

die Vertreibung der Amerikaner aus den mexikaniſchen Bergwerken
bezwecken Urſprünglich war die mexikaniſche Maſſenbewegung gegen die
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